
Gemeinsam neue 
Wege gehen
Haus Kayhauserfeld ist eine Einrichtung der 
Eingliederungshilfe für chronisch abhängige 
Erwachsene mit jahrelanger Suchterfahrung. Bei 
uns wird aus Rückfällen gelernt und das Leben 
mit der eigenen Erkrankung in den Blick genom-
men. 

Dafür geben wir Ihnen Raum, Zeit und Hilfe. 
Gemeinsam arbeiten wir daran, dass Ihre neue 
Lebensgestaltung gelingt.

Weitere Infos über 

unsere Angebote!

Haus Kayhauserfeld
Mittellinie 226 
26160 Bad Zwischenahn

Telefon: 04486 92620 
E-Mail: kayhauserfeld@paritaetische-suchthilfe-nds.de

Folgen Sie der Paritätischen  
Suchthilfe Niedersachsen auch auf:
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Wohnform für Erwachsene

Haus 
Kayhauserfeld

Soziale Teilhabe für Menschen 
mit jahrelanger Suchterfahrung
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Haus Kayhauserfeld befindet sich in der Nähe 
von Petersfehn, einem Ortsteil der Gemeinde Bad 
Zwischenahn. Nahe der Einrichtung liegt das Na-
turschutzgebiet Großes Engelsmeer, welches sich 
ideal zur Freizeitgestaltung eignet. 

Wohnen
Unsere Einrichtung besteht aus mehreren Gebäu-
deteilen. Alle Bewohner:innen teilen den Alltag 
und kümmern sich um Haus und Garten. Wäh-
rend Ihres Aufenthalts bewohnen Sie ihr eige-
nes Zimmer, welches Sie möbliert übernehmen. 
Kleinere eigene Einrichtungsgegenstände können 
mitgebracht werden. In unserer Küche können Sie 
sich gemeinsam mit unserem Küchenteam selbst 
versorgen und den Speiseplan mitgestalten.

Freizeit
Das Gelände von Haus Kayhauserfeld bietet viele 
Möglichkeiten für Ihre Tagesstruktur:

 Gartenpflege

 Holz- und Kreativwerkstatt

 Fahrradwerkstatt

 Küche

 u.v.m.

Unser Team hilft Ihnen bei der Bewältigung von Kri-
sen, der Prävention von Rückfällen und dem Umgang 
mit Ämtern und Behörden. Eine Bezugsperson wird 
Sie während Ihres gesamten Aufenthaltes begleiten 
und ist auch für die psychosoziale Betreuung im 
Rahmen einer Substitutionsbehandlung zuständig.

Aufnahme
Haus Kayhauserfeld bietet für 31 Menschen 
einen Wohnraum. Um aufgenommen zu werden, 
müssen folgende Kriterien erfüllt werden:

 Grundvoraussetzung ist die Freiwilligkeit 
sowie die Absicht, beigebrauchsfrei leben zu 
wollen.

 Die Kosten werden vom Eingliederungshilfe-
träger übernommen. Hierfür sind die Kosten-
übernahmeerklärungen SGB IX und SGB XII 
erforderlich.

 Sie benötigen eine Krankenversicherung. 

 Interessierte aus der Justizvollzugsanstalt be-
nötigen die Unterstützung der Suchtberatung 
oder des Sozialdienstes.

 Grundlage für die Aufnahme ist ein Kennen-
lerngespräch. Dieses findet vor Ort im Haus 
Kayhauserfeld statt.

 Bewohnende müssen gesundheitlich dazu in 
der Lage sein, sich selbst sowie die Räum-
lichkeiten zu pflegen und sich an der Tages-
struktur zu beteiligen.

 Menschen mit akuten Psychosen, Suizidalität 
oder hohem Pflegebedarf können leider nicht 
aufgenommen werden.

Wir haben Ihr Interesse geweckt oder Sie 
haben noch Fragen? Zögern Sie nicht, auf uns 
zuzukommen. Wir stehen immer an Ihrer Seite.

Wir sehen es als Aufgabe, 
Sie in allen Lebensbereichen 
zu unterstützen und Ihre 
Eigenverantwortung zu fördern. 


